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G	�Einladung  
zur ord. Generalversammlung 2021 
Da aufgrund der aktuellen Lage die Generalversammlung nicht in nützlicher 

Frist stattfinden kann, hat der Vorstand am 16. Januar 2021 beschlossen, eine schriftliche 
Abstimmung durchzuführen. Die schriftliche Durchführung kann aufgrund der Verord-
nung 3 des Bundesrates über Massnahmen zur Bekämpfung des Coronavirus (COVID-19) 
vom 19.06.2020 auch stattfinden, ohne dass dies in den Statuten vorgesehen ist.

Über folgende Traktanden entscheiden die Mitglieder. Die Unterlagen zur schrift-
lichen Abstimmung bzw. Wahl und ergänzende Dokumente liegen der Einladung bei. 
Zusätzlich können auf Wunsch bestellt werden: 

•	 Protokoll der GV 2020 bei Madeleine Baumann (info@kinolenzburg.ch)
•	 Revisionsprotokoll bei Philipp Haller (philipp@haller.li)

Traktandenliste
1.	� Genehmigung des Protokolls der Generalversammlung vom 2. März 2020  

(auf Anfrage)
2.	 Abnahme des Jahresberichts 2020 der Präsidentin (SK 1/21 beiliegend)
3.	 Abnahme der Jahresrechnung 2020 und Décharge an den Vorstand (beiliegend)
4.	 Wahlen:
	 4.1	 Vize-Präsident: Thomas Frey (2 Jahre)
	 4.2	 SL 300m: Thomas Oertig (2 Jahre)
	 4.3	 SL Schwarzpulver: Roland Frei (2 Jahre)
	 4.4	 SL 10-Meter: Anita Frey (2Jahre)
	 4.5	 Kassier: Philipp Haller (2 Jahre)
	 4.6	 Sekretär: Stefan Rast (1 Jahr wegen Wahl-Turnus)
	 7.6.	 Revisor: Herbert Furter (3 Jahre - 2. Amtszeit)
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5.	 Festlegung der Ausgaben - Limite des Vorstandes 
6.	 Festsetzung des Gesellschaftsbeitrages 
7.	 Genehmigung des Budgets 2021
8.	 Antrag der Sektionen und des Vorstandes auf Änderung der Sektionsstatuten
9.	 Verschiedenes und Umfrage

Anträge von Mitgliedern werden an der nächsten Generalversammlung behandelt. 
Ebenso wird dann die Ehrung erfolgreicher Schützen vorgenommen. Anliegen zum Thema 
Verschiedenes und Umfrage können auf den Abstimmungsunterlagen notiert werden. Sie 
werden durch den Vorstand behandelt oder ggf. im nächsten Schützenkamerad publiziert.

«Voluntas et confidentia»

M.-C. Baumann, Präsidentin und der Vorstand

Empfehlung
Liebe Schützenkameraden und -Kameradinnen,
Geschätzte Gesellschafter und Gesellschafterinnen

In der Zwischenzeit sind auch die Sektions-Versammlungen schriftlich durchgeführt 
worden. Dabei haben sich nahezu alle Abstimmenden für die vorgeschlagene Änderung/
Ergänzung der Sektionsstatuten ausgesprochen.

Die Revisoren haben die Gesellschaftskasse geprüft und bitten Sie höflich um Déchar-
ge-Erteilung des Geschäftes.

Dass der zur Wiederwahl vorgeschlagene Vize-Präsident, die zwei Sektionsleiter, die 
Sektionsleiterin, der Kassier und der Revisor weitermachen wollen erfüllt mich mit gross-
er Zufriedenheit und Freude! Unsere Schützengesellschaft ist trotz dem letzten schwierigen 
Jahr gut unterwegs!

Für den zurücktretenden Sekretär, meinen geschätzen Kameraden Max Wittenbrink, 
habe ich mit Stefan Rast (300m-Schütze) einen versierten Nachfolger finden dürfen. 

Ich bitte Sie alle höflich, die beigelegten Unterlagen zu studieren und den Geschäften 
entsprechend zuzustimmen, sowie auch die vorgeschlagenen Vorstandsmitglieder und den 
Revisor in ihren Ämtern zu bestätigen.

 «Danke höfeli» – Eure Präsidentin
						    

Madeleine - Cathérine Baumann
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&	�Jahresbericht der Präsidentin  
Januar 2021

Was für ein Jahr! In etlichen Nummern habe ich das Schicksal unserer Schützen-
gesellschaft, deren Wirken und Möglichkeiten beschrieben und dies auch beklagt! Ich 
möchte nicht wieder alles aufwärmen. In den SK-Nummern 2–6 habe ich die unmögliche 
Situation zu widerspiegeln versucht, welche uns dieses ausserordentliche Pandemie-Jahr 
aufgezwungen hat. Hier nochmals auf alle Details einzugehen widerstrebt mir; denn ich 
musste mir den Inhalt unserer verschiedenen SK Nummern echt aus den Fingern saugen. 
(Gottseidank war es mir ein Leichtes!)

Einiges ist jedoch schon hängen geblieben bei mir! Zum Teil hatte ich dadurch einen 
echten Kloss im Hals!

Doch wenden wir uns hier den Fakten zu:

Mit Freude und Stolz darf ich vermelden, dass es allen schiessenden Sektionen mög-
lich war eine grosse und zum Teil auch noch eine kleine Jahresmeisterschaft anzubieten 
und diese auch durchzuführen! Dafür gebührt den jeweiligen nimmermüden, fleissigen 
Sektionsleitern und -Leiterinnen unser aufrichtiger Dank!

Im SK 6 wurde bereits darüber berichtet. Den teilnehmenden Schützen und Schüt-
zinnen wurde mit der letzten Nummer sogar das von Vizepräsident Thomas Frey in Eigen-
regie verfasste Absendheft beigelegt und zugestellt. Dafür, lieber Thomas, sei Dir herzlich 
gedankt! 

Sieht man sich dieses näher an ergibt sich folgendes Bild:

Gewehr 300m: Grosse Gesellschaftsmeisterschaft: 8 Teilnehmer. – Kleine Gesellschafts- 
meisterschaft: 4 Teilnehmer. Kunst (Hosenmann): 14 Teilnehmer. Schlossberg: 16 Teilnehmer. ect.

 
Schwarzpulver: Gesellschaftsmeisterschaft: 6 Teilnehmer. – Kunst: 8 Teilnehmer,  

Lenzhard: 6 Teilnehmer.
 
10-Druckluftwaffen: Gesellschaftsmeisterschaft: 4 Teilnehmer. Kunst: 6 Teilnehmer.  

Züghüsler: 7 Teilnehmer. 

COMBAT: Eine zu Recht Handverlesene Truppe!  
Grosse Gesellschaftsmeisterschaft: 4 Teilnehmer. – Kleine Gesellschaftsmeisterschaft: 3 Teilnehmer. 
Hosenmann: 6 Teilnehmer. Esterli: 9 Teilnehmer. 

Pistole: Gesellschaftsmeisterschaft: 3 Teilnehmer. Kunst: 4 Teilnehmer.  
Römerstein: 5 Teilnehmer! 
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Man kann sich unschwer selbst ein Urteil aus diesem Spiegel bilden. Da und dort 
gäbe es sicher Verbesserungsbedarf. Es liegt an den einzelnen Sektionsangehörigen sich 
einzubringen, mitzumachen. Praktisch alles hat man im heimischen Stand absolvieren 
können. Ist nicht Eigenverantwortung und Eigeninitiative dieser Tage gefragt? CORONA 
entschuldigt vieles, jedoch nicht alles! Warum zum Teil diese Bequemlichkeit, diese Träg-
heit? – Auch mir haben die auswärtigen Schiessen gefehlt, aber deshalb die Flinte ins Korn 
werfen? Nie und nimmer, trotz zeitweiligem Unmut! Man ist doch auch nicht so! Hält man 
doch oft nicht mit Verbesserungsvorschlägen hinter dem Berg, schickt den «me sött» und 
den «me müest» vor! – Diese beiden Ausdrücke sind für mich ein rotes Tuch! Es ist nichts 
anderes als sagen wollen, was zu tun wäre! «Mach emol…. I säg Dir wies mues laufe!» … 
und den Rest denkt man sich! – Sicher ist nicht alles verkehrt, was da aufs Tapet gebracht 
wird, doch Wünschbares ist auch nicht immer Machbares! Vor allem, wenn die Grenzen 
der Zuständigkeit gegeben sind.

 Dass wir auf Vieles letztes Jahr haben verzichten müssen, schmerzt nicht nur mich! 
Da ist z.B. das ESF Luzern 2020! Es wurde auf heuer verschoben. Aber … Gott allein weiss, 
ob es auch wirklich zur Durchführung gelangt! 

Auch die Schiessaktivitäten im Stand waren sehr eingeschränkt und mit Auflagen 
verbunden, welche nicht immer alle von allen goutiert und verstanden wurden. Das hat 
zuweilen zu einigen wenigen angespannten Begegnungen geführt. Ich bitte hier jedoch 
inständig, die damals unnötig ausgegrabenen Kriegsbeile zu begraben! Es nützt nichts, 
wenn man den «Kopf» macht … der tut einem nur weh mit der Zeit! 

Das Feldschiessen, im kleinen Rahmen organisiert von unseren Kameraden der SSV 
Chestenberg! Aber es war halt nicht das Gleiche, wie sonst! Sich mit Handschlag begrüssen 
oder beglückwünschen? Wo denkt man hin! Spontan zusammensitzen, denkste! Dabei lebt 
doch unsere altehrwürdige Schützengesellschaft von Zusammenhalt, von Kameradentum, 
von Freundschaft, von lange gelebter Tradition! 

Der herbste Verzicht war das nicht stattfindende traditionelle Joggeli-Absenden! 
Aber man hat in diesen sauren Apfel beissen müssen!

Auch das gemütliche Wurstmahl mit dem Verteilen der Sachpreise für die Glücks-
stiche fiel ins Wasser. So haben eben die ein, zwei Schweinchen noch etwas länger leben 
dürfen!

Die Sektionsleiter haben den Absolventen den Einstand von Fr. 20.– bar ausbezahlt 
und die jeweiligen Gaben diesen zukommen lassen. (… oder werden es noch tun!)

Die Keglergilde konnte in dieser Saison auf der Schützenmatte leider keine Kugel 
rollen lassen und somit auch keinen einzigen Kegel werfen! Nichts von zusammensitzen, 
diskutieren, kritisieren, witzeln und «Znüni-neh»! – Dabei haben sich die zumeist älteren 
Mannen auf diese unbeschwerten Montag-Abende gefreut!

Die Aktivitäten der Alten Garde mussten auch arg zusammengestrichen werden. 
Ich habe jedoch durchs Jahr immer wieder dies und das berichten dürfen! Der Stabwech-
sel konnte infolge fehlendem Chlaushock und damit fehlender GV auch noch nicht über 
die Bühne gebracht werden! Man hofft auf Ende Januar oder Februar 2021. Lange hat 
man Ersatz für den bisherigen umtriebigen Stab gesucht und nun endlich doch drei inte-
gre Kameraden gefunden. Als neuer Obmann stellt sich Ehrenmitglied Ruedi Baumann 
zur Verfügung. Die Kasse wird von Heinz Widmer betreut, und als Adjutant (Sekretär) 
hat sich Rita Knobel bereit erklärt die Feder zu schwingen, oder in die Compy-Tasten zu 
hauen. Die bisherigen Amtsträger: Ehrenmitglied Obmann Karl Neuhaus, Säckelmeister 
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Roger Clémençon und Adjutant Alfred Müller werden an der geplanten Stabsübergabe 
mit allen Ehren verabschiedet.

Zum Ausblick:
Dieser steht ganz und gar im Zeichen der Hoffnung! Können wir die Sektionsver-

sammlungen abhalten, die Jahresprogramme schmieden? Kann die Generalversammlung 
durchgeführt werden? (Bei Drucklegung dieser Nummer wissen wir, alles geht auf schrift-
lichem Weg!)

Was passiert mit dem Eröffnungsschiessen, den Aktivitäten durchs Jahr hindurch? 
Können wir die Saison mit dem Joggeli und dem Wurstmahl abschliessen? 

Vieles ist zum jetztigen Zeitpunkt unklar und steht auf tönernen Füssen. Wird uns 
diese unheimliche Pandemie noch lange im Griff haben und uns alles «verhäfele»? Oder 
aber wird sich mit der möglichen Impfung Linderung, ja Erlösung einstellen? 

Wir sind nicht nur in unserer Vereinstätigkeit und Freizeit eingeschränkt, sondern 
auch in unserem Privat- und Berufsleben! Unser aller Wunsch nach Gesundheit, Sicherheit 
und Normalität ist legitim!

Dank:
Vorab mein herzliches Dankeschön an unsere Inserenten, welche mit ihren Zuwen-

dungen, den Inseratskosten unser Gesellschaftsorgan, den vielbeachteten «Lenzburger 
Schützenkamerad» immer wieder möglich machen.

Des weiteren ein herzliches «danke höfeli» unseren Gesellschaftsmitgliedern, wel-
che uns mit grosszügigen Spendenbeiträgen unterstützen und bedenken.

Ein grosses Danke auch an alle Kameraden und Kameradinnen für all ihr Mithelfen 
und -sein, dass unsere Gesellschaft das zu sein vermag, was sie war und ist.

… und nicht zuletzt, mein innigstes Bedürfnis all meinen Vorstands- Freunden und 
Freundinnen für das kompromisslose Mithelfen und Mitziehen zu danken, dass unsere 
Gesellschaftskutsche bergauf und bergab rollt, wie der vielbesungene «gelbe Wagen»! Der 
rollt auch ohne, dass einer auf dem hohen Bock sitzt und die Geissel knallen lässt, da wir 
alle mit Ziehen beschäftigt sind!

 
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen und Ihren Lieben allen Mut, Zuversicht und 

Stärke für dieses Jahr 2021.

In herzlicher Kamerad- und Freundschaft

Eure Präsidentin� Madeleine Cathérine Baumann

«Voluntas et confidentia»

… und um mit Zara Leander zu singen:

… davon geht die Welt nicht unter,
sieht man sie manchmal auch grau.
Einmal wird sie wieder bunter,
einmal wird sie wieder himmelblau.

Geht’s mal drüber und mal drunter,
wenn uns der Schädel mal graut,
davon geht die Welt nicht unter,
sie wird ja noch gebraucht!
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?	Jahresberichte der Sektionen 
Gewehr 300m: 

Noch hatte man mit gutem Mut und Zuversicht das Jahresprogramm mit einer 
grossen und einer kleinen Jahresmeisterschaft Mitte Februar genagelt, hatte sich auf das 
ESF 2020 in Luzern gefreut, die Anmeldungen für das spannende Vorschiessen bespro-
chen und auch die Anmeldungen dafür und auch die Stiche und die Meisterschaften abge-
schickt. … doch es sollte ganz anders kommen! Nichtsahnend traf man sich zur traditio-
nellen GV der SGL am ersten März-Montag im Restaurant ECHT, welche ohne Querelen 
straff geführt in 45 Min. abgehalten werden konnte. Wohl begrüssten sich einige Mitglie-
der mit «Ellenbogen-Grüssen» oder dem indischen «Namaste», doch war man sich damals 
noch nicht bewusst, wie sehr diese drohende Seuche, die CORONA, oder COVID-19-Pan-
demie uns ab Mitte Monat in den Lock-down zu zwingen vermochte! – Nichts war mehr 
mit Eröffnungsschiessen, mit Vorfreude auf Wettkämpfe, auf Schützenfeste! – Plötzlich 
war alles anders!

Erst im Juni war uns unser Training im Stand unter zwingenden Vorschriften 
erlaubt. Hände desinfizieren, eigene Läger-Decken mitbringen, sich in die Liste mit eige-
nem Kugelschreiber eintragen, nach vorhergehender schriftlicher Anmeldung natürlich …
jeder war wohl eben giftig, oder Virusträger! Wie deprimierend!

Doch wir hatten hatten zeitig vorgesorgt! Es war möglich eine grosse oder eine klei-
ne Jahresmeisterschaft im eigenen Stand absolvieren zu können! Davon haben erfreulich 
viele Gewehrschützen Gebrauch gemacht! - Acht Teilnehmer stellten sich der grossen JM, 
vier der kleinen JM. Am Endschiessen haben sich auch rund 18 Schützen beteiligt. Das ist 
ein ganz herzliches Dankeschön wert!

Dass uns das Joggeli-Absenden leider nicht möglich war, schmerzt die traditionsbe-
wussten Schützen unter uns sehr! – Dennoch, die Becher, Bar- und Wanderpreise wurden 
den jeweiligen Gewinnern von unserer Präsidentin terminnah zugestellt. Auch die Natu-
ralpreise (Schinken) der Glücksstiche, sowie der Einsatz von je Fr. 20.--, welche eigentlich 
für das Wurstmahl, das uns auch durch die Latten ging, berechnet waren, wurden in bar 
den Absolventen zurückbezahlt.

Nun stehen wir vor einem weiteren unsicheren Jahr! Was wird da wohl werden? 
Gibt es ein ESF 2021 in Luzern? Gehen wir ans Morgartenschiessen 2021, wenn es doch 
letztes Jahr nicht stattfinden konnte? – Kriegen wir eine Jahresmeisterschaft 2021 hin, oder 
braucht es wieder einen Plan B? Was ist mit dem Feldschiessen, was mit den normalen 
Trainings?

Fragen über Fragen! Doch lassen wir uns nicht beirren! Irgendwie geht es weiter 
und wir geben nicht auf!

Wie schon unsere Präsidentin Zara Leander zitiert hat:

«Davon geht die Welt nicht unter …»

Alles Gute, guten Mut und danke fürs Mittun und Mithelfen!

Thomas Oertig, SL Gewehr 300m



Heizungs- und
Sanitäranlagen
Bauspenglerei

Für Umbauten und Renovationen zum Profi.
Ob Badumbau, Heizungs- oder Flachdachsanierung,
wir freuen uns auf Ihre Anfrage.

5600 Lenzburg
Telefon 062 888 13 88

r.widmerag@bluewin.ch | www.rwidmer.ch
Fax 062 888 13 89

120x92-rwidmerag-le-sw-17A.qxp8_120x92-rwidmerag-le-sw-17  10.01.17  17:05  Seite 1

IHR  PARTNER
füR AllE  
DRUCKSACHEN

kuhn drucksa.ch gmbh
oberer scheunenweg 24
5600 lenzburg
tel. 062 891 25 25 • info@drucksa.ch dr

uc
ks

a 
ch



15

Pistole

Was für ein Vereinsjahr 2020, alles kam anders als geplant! 

Standreinigung und Eröffnungsschiessen gingen im März in den Lockdown. Ab 
Ende Mai konnte dann mit dem regulären Trainingsbetrieb gestartet werden. Natürlich 
mussten auch wir uns an die gängigen Hygiene- und Schutzkonzepte halten, waren aber 
im Ausüben unseres Hobbies eigentlich nicht mehr eingeschränkt. 

Was im Frühjahr schleppend begonnen hatte zog sich durch das ganze Jahr. Die 
Beteiligung an den Trainings mager, zum Teil verständlich, zum Teil auch nicht. Der abso-
lute Tiefpunkt dann am Endschiessen! Eine so mickrige Teilnehmerzahl gab es noch nie. 
Ich hoffe schwer, dass es nur am kalten Wetter lag. 

Neben dem Training boten wir den befreundeten Vereinen an, auf 25m doch noch 
das Feldschiessen zu absolvieren. Von einer Handvoll Schützen wurde das Angebot in 
Anspruch genommen. Am 19. September wurde in der SAL ein offizielles Feldschiessen 
über 300m und 25m angeboten. Am Ende haben doch 64 Schützinnen und Schützen für die 
SG Lenzburg das Programm absolviert – immerhin!

Am Obligatorischen haben 38 Schützen teilgenommen. Auch das keine schlechte 
Teilnehmerzahl, wenn man bedenkt, dass die Schiesspflicht 2020 ausgesetzt wurde.

Bereits im Sommer hat die Sektionsleitung beschlossen das Nachtschiessen nicht zu 
organisieren. Sie wollte das Risiko eines «Superspreader-Events» nicht eingehen. Wie sich 
im Nachhinein zeigt, hätte der Anlass sowieso nicht stattfinden können. 

Die schlechte Teilnehmerzahl an Trainings, Feldschiessen und der Ausfall des 
Nachtschiessens schlagen auch in der Jahresrechnung zu Buche. Doch auch das können 
wir verkraften. Aufgrund der eingeschränkten Trainingsmöglichkeit hat der Vorstand der 
SG Lenzburg beschlossen den Sektionen die Hälfte der Benützungsgebühr zu erlassen. So 
konnte auch der Aufwand im Rahmen gehalten werden. An dieser Stelle sei dem Vorstand 
ganz herzlich gedankt. 

Wie sich 2021 entwickeln wird steht in den Sternen. Eigentlich steht ab Mitte Juni 
das ESF auf dem Programm. Wir werden sehen, ob eine Durchführung in diesem Jahr 
möglich sein wird. 

«Mer nänd s wie s chonnt, es bliibt is nüüt anders übrig.» Ein Satz, den wir zu ge- 
nüge gehört haben und der uns noch eine Weile begleiten wird. Wir planen die kommende 
Saison wie immer und entschieden situativ, wie, wann und was angepasst, verschoben 
oder abgesagt werden muss. Die Sektionsleitung hofft, dass dieses Vorgehen in Sinne der 
Mitglieder ist.

Denise Glarner, Sektionsleiterin Pistole



Wir danken Ihnen, geschätzte Inserenten, 

für Ihre wohlwollende Unterstützung!

Augentreff Schneider AG
Kirchgasse 10,  5600 Lenzburg,  T. 062 891 66 10

Dienstag – Freitag  08:00 – 12:00 | 13:30 – 18:30 Uhr
Samstag                  09:00 – 16:00 Uhr

 



1717

Schwarzpulver 

Das Vereinsjahr begann ruhig und besonnen mit dem toll organisierten Bärzeli-
schiessen von Anita Frey und Käthi Stierli. Es freute mich, wie viele Schützen kamen, und 
dass auch die Kameradschaft gepflegt wurde. Ein toller Anlass! 

Am 8. Februar 2020 erhielten wir endlich unsere lang ersehnte Betriebsbewilligung 
für die 300-Meter-Scheiben Nr. 15 und 16. An dieser Stelle nochmals ein herzliches Danke-
schön an alle Mitbeteiligten, insbesondere auch an die Stadt Lenzburg, an die Betriebskom-
mission und an den Vorstand der SGL.

Das Jahr 2020 begann sehr vielversprechend bis uns das Corona-Virus ausbremste. 
Für einige Wochen wurde die Anlage geschlossen. Danach konnten wir zwar wieder trai-
nieren, aber fast alle Wettkämpfe und Anlässe wurden nach und nach abgesagt. 

In der Zeit des Stillstandes, wo praktisch keine anderen Freizeitbeschäftigungen 
mehr möglich waren, haben sich drei Schwarzpulverschützen, Hardy Grob, Adrian Eichel-
berger und ich, aufgerafft und haben die wegen Corona abgesagte Standreinigung nachge-
holt. In den Kugelfängen 25-, 50- und 100-Meter wurde das Blei entfernt und die Standrei-
nigung ausgeführt. 

Am 27. Mai 2020 konnten wir unter strengen Auflagen das Training wieder aufneh-
men, aber eben ohne grosse Wettkampfaussichten. 

Trotz der widrigen Umstände konnte am 8. August 2020 in der Wichlen in Elm die 
Long-Range Schweizermeisterschaft 600 Yard ausgeführt werden. Erfolgreich konnten 
Adrian Eichelberger 1 x Silber und 1 x Bronze und Roland Frei 1 x Silber nach Lenzburg 
tragen. 

Am 10. Oktober 2020 wurde in Emmen noch die Schweizermeisterschaft 300-Meter 
der Vorderlader- und Hinterladergewehren ausgetragen werden. Die Lenzburger Schüt-
zen mit Roland Frei (1 x Gold) und Adrian Eichelberger (1 x Silber und 1 x Bronze) durften 
wiederum glänzen.

Am 17. Oktober 2020 konnten wir die Jubiläums-Schweizermeisterschaft im Modell-
kanonenschiessen in der SAL durchführen. Mit Urs Niggli als Leiter und Organisator an 
der Spitze wurde es zu einem schönen und familiären Anlass. Es konnte doch eine Bronze-
medaille durch Roland Frei den dominanten Altstättern abgerungen werden.

Mit Freude und Dankbarkeit schaue ich doch auf das vergangene, spezielle Vereins-
jahr zurück. Hatten wir doch keinen einzigen Zwischenfall betreffend Unfall und keine 
einzige Ansteckung beim Training durch den Virus. Trotzdem konnten wir an einigen 
Gelegenheiten unserem Hobby und unserer Passion frönen, und die Kameradschaft und 
den Austausch pflegen. 2021 kann gegenüber 2020 aber nur besser werden. 

Roland Frei, Sektionsleiter



Schweizerisches Schützenmuseum Bern

Dieses Museum dokumentiert als Eigenheim der Schweizer Schützen das 
Schiesswesen unseres Landes seit der Gründung des Schweizerischen 
Schützenverbandes 1824. Zum Sammelgut gehören ein lückenloser Über-
blick über die Schusswaffen seit 1817, Schützentrophäen von nationaler 
und internationaler Bedeutung, Pokale und Lithografien sowie Schützen-
becher, -uhren und - medaillen. Der Eintritt ist gratis!

Öffnungszeiten:
Dienstag – Samstag:	 14.00 – 17.00 Uhr
Sonntag:	 10.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 17.00 Uhr
Montag:	 geschlossen

Adresse: Bernastrasse 5. 3005 Bern
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Combatsektion 

Jahresbeginn
Nachdem der langjährige Kassier, Heinz Frank, seinen Rücktritt bekannt gegeben 

hatte, musste ein neuer Finanzchef für die Sektion gefunden werden. Glücklicherweise 
stellte sich Ueli Tschiemer zur Verfügung und wurde an der Sektionsversammlung 2020 
gewählt.

Sportliche Leistung
Das Jahresprogramm wurde kurz nach seiner Entstehung bereits wieder durch ein 

Chinesisches Exportgut, welches in Mitteleuropa leider grossen Anklang fand, über den 
Haufen geworfen. Sämtliche Sportanlagen waren geschlossen und niemand kam mehr 
zum Schuss. Nachdem sich die Lage langsam normalisierte, konnte jedoch die Gesell-
schaftsmeisterschaften durchgeführt werden. Am Ende absolvierten sieben Schützen die 
Kleine- oder Grosse Meisterschaft. Ich Gra-tuliere Thomas Frey für den Gesellschaftsmeis-
ter und Peter Kressibucher als Gewinner der kleinen Gesellschaftsmeisterschaft.  

Eine Ära geht zu Ende
Noch bevor sämtliche Sportanlagen wieder geschlossen wurden, wurde am 

19. Dezember der letzte Schuss auf der Provisorischen Schiessanlage in der Kiesgrube 
geschossen. Kurz danach begann das Abräumen und Entsorgen der Aufbauten. Dank der 
fleissigen Mitglieder konnte kurz vor dem Jahreswechsel 1,5 Tonnen Material in der Keh-
richtverbrennung entsorgt werden.

Im nächsten Jahr sollte eine definitive Schiessanlage realisiert werden, die hoffent-
lich bald-möglichst zum Training und zur Durchführung der Gesellschaftsmeisterschaft 
bereitsteht.

Worte des Dankes
Zum Schluss danke ich all denjenigen, die im vergangenen Jahr in irgendeiner Art 

und Weise zum Wohl unserer Sektion beigetragen haben. Ohne diese wertvolle Mitarbeit 
und Unterstüt-zung könnten wir unsere Aktivitäten nicht durchführen.

«Guet Schuss in allen Lebenslagen»

Martin Frey, Leiter Combatsektion
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10m DLW 

Da wir in dieser Saison die halbe Zeit nicht trainieren durften gibt es auch nicht viel 
zu berichten.

Nach dem Eröffnungsschiessen konnten wir noch die 1. Gruppenmeisterschafts-
Runde und das Chlausschiessen durchführen, danach war wieder alles zu.

Zum Glück durften die Nachwuchsschützen U16 weiter trainieren! Mit ihnen konn-
ten wir die Ausscheidung fürs Aargauer 10ni durchführen. Alle haben die Auszeichnung, 
einen Silber Pin, mit Bravour erreicht. Leider musste der Final und die Aargauer Meister-
schaft abgesagt werden. - Jetzt versuchen wir das Training etwas spielerischer zu gestalten; 
denn nur Matchresultate zu machen wird langweilig, daher gibt’s Resultate mit Punkte-
sammeln oder ein Leiterspiel. Die Punkte werden nicht gewürfelt ,sondern man kann die 
geschossene Punktzahl fahren. Wenn es dann noch etwas Süsses zum Aussuchen gibt ist 
man besonders eifrig dabei. Auch die Entenjagd funktioniert wieder, nachdem Herr Hin-
singer sie geflickt hat. Herzlichen Dank!

Werbung fürs Druckluftschiessen haben wir auch gemacht! Nachdem der Ferien-
pass im Frühling von Niederlenz abgesagt wurde, konnten wir in den Herbstferien für 
Lenzburg und Schafisheim an drei Nachmittagen Schnupperkurse anbieten. Alle Nachmit-
tage waren ausgebucht. Unter Mithilfe von Max und Thomas ging alles reibungslos über 
die Bühne. - Ebenfalls waren wir am Vereinstag der Schule Lenzburg präsent. Das stiess 
auf grosses Interesse, viele Fragen wurden gestellt, man durfte die Schiessutensilien aus 
der Nähe betrachten und anfassen. Zum Schluss konnte man einen Flyer mit den Kontakt-
daten mitnehmen. So gibt es wieder neue Interessierte, welche am Donnerstag oder Freitag 
ins Training kommen.

Anita Frey, Sektionsleiterin 10m DLW
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&	�Abschlussbericht der Arbeitsgruppe

Im SK 1/20 habe ich einen Aufruf für die Bildung einer internen, auf ein Jahr befris-
teten Arbeitsgruppe gestartet, welche dem Ziel und Zweck diente, unsere SGL sichtbarer, 
attraktiver und fitter für die Zukunft zu machen. Der Vorstand unterstützte diese Idee.  

Unsere Arbeitsgruppe, bestehend aus Urs F. Meier, Käthi Stierli und Kurt Sommer-
halder, alle mit einem breiten Spektrum an Erfahrungen und einem grossen individuellen 
Wissen, hat sich an zwei Sitzungen getroffen. Dabei haben wir unsere Vorstellungen aus-
getauscht, IstZustände analysiert und Fotos von der jetzigen Situation vor Ort in der SAL 
gemacht. 

Wir haben mehrere Themen aufgegriffen und dazu diverse Vorschläge und Ideen 
erarbeitet. 

Themen: 
Schützenstube (11 Vorschläge/Ideen), Umgebung (7), Treppenhaus (1), Dach (5), 
Schützengraben(5), Werbung (4), Aktivitäten (9), Sponsoring (2), Schützenkamerad 

(1), Planung/Projekte (3). 

Unsere abgeschlossene Arbeit haben wir im Herbst als Dokument an Madeleine 
Baumann zur Einsicht weiterreichen können. Leider konnte unsere Arbeitsgruppe, Coro-
na bedingt, nicht wie von uns geplant, an einer VS-Sitzung teilnehmen. Die erarbeiteten 
Ergebnisse, welche wir als Diskussionsgrundlage gerne einbringen wollten, konnten des-
halb nicht besprochen werden. 

Mit einem herzlichen Dank an Urs, Käthi und Kurt ist somit von unserer Seite her 
die Arbeit getan. Das Weiterverfolgen der Vorschläge bzw. der Ideen und die mögliche 
Realisierung liegt nun in der Kompetenz des Vorstandes. 

Eventuell formiert sich ja zu einem späteren Zeitpunkt eine weitere Arbeitsgruppe 
und nimmt sich speziell einem Projekt an. 

Esther Hauser
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G	 Eröffnungsschiessen
Samstag, 27. März 2021 

Geplant ist das Eröffnungsschiessen 2021! Doch ist es CORONA-Vorschriften abhän-
gig, ob dieses auch so stattfinden kann/darf! Bitte kontaktiert zuerst die Sektionsleiter! 

Vorgesehen sind die folgenden
 
Schiesszeiten:	 09.00 – 12.00	 Schwarzpulver-Sektion	 SAL 25/50/100m
	 10.00 – 12.00	 300-m-Sektion	 SAL 
	 10.00 – 12.00	 Pistolen-Sektion	 SAL 50m

Combat-Sektion: Da die Combat-Schützen ihren Aussenschiessplatz nicht benützen 
können, wird ihnen die Teilnahme bei den Gewehr- und den Pistolenschützen angeboten 
bzw. nahegelegt.  Evtl. ergibt sich noch etwas auf die Distanz 100m. Punkto letzterer Dis-
tanz gibt Sektionsleiter Martin Frey entspr. Auskunft 

Die Schiesszeiten sind einzuhalten. Die Standblattausgabe erfolgt jeweils 30 Minuten vor dem 
publizierten Schiessbeginn und endet 30 Minuten vor Schiessende der jeweiligen Sektion

Die Stube ist für Kafi/Getränke/Gipfeli/Kuchen/Nussgipfel/Eingeklemmte ab 10 
Uhr geöffnet. (CORONA bestimmt jedoch auch dies!)

Eröffnungsstich
Doppel:	 gratis, excl. Munition
	 1 Nachdoppel gratis möglich.

Programm:	 Gewehr 300m:	 A 10, 10 EF
	 Pistole:	 P 10, 10 EF
	 Vorderlader:	 13 Schuss Programm gemäss MLAIC

Differenzler	 gratis, kein Nachdoppel

			   Ansage mind.:
			 
	 Gewehr 300m:	 A 100, 5 EF	 400
	 Pistole:	 P 100, 5 EF	 380
	 Vorderlader: 	� 5 EF gem. MLAIC	 355

Wir hoffen auf Durchführung und wünschen allen Schiesswilligen «gut Schuss», 
nicht zu enggewordene Schiessjacken und keine eingerosteten Sport-Utensilien!

Der Vorstand
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	 Alte Garde SGL 

	�Voraussichtliche Aktivitäten 2021
Der neue Garde-Stab begrüsst mittels Orientierungsbrief im Januar die Gardekame-

raden. Obmann Ruedi Baumann, Säckelmeister Heinz Widmer und Adjutant Rita Knobel 
sind die neuen «Hauptleute». – Nachdem der Chlaushock mit GV, sowie auch die spä-
ter geplante Stabs-Übergabe dank Covid-Lockdown geplatzt waren, hat man sich ent-
schlossen, im ersten Quartal dieses Jahres gar kein Treffen durchzuführen. – Man hofft 
nun am Donnerstag den 20. Mai 2021 das neue Gardejahr endlich starten zu können. Ab 
Mitte April soll die Detail-Planung erfolgen. Natürlich immer schön, wie es die unsägli-
che CORONA-Lage erlaubt bzw. vorgibt! Entweder ein Treffen im Cholera-Haus, oder in 
einem Restaurant/Hotel-Saal.

Schliesslich sollen auch unsere sehr geschätzten Stabs-Vorgänger gebührend verab-
schiedet werden können!

Einen ersten Ausflug sprich «Exkursion», nämlich die Besichtigung der Bierbrauerei 
Müller in Baden, wäre auf den 1. Juli 2021 geplant. Schön, wenn man sich nach dieser Ent-
deckungsreise wieder einmal zu einem gemütlichen Zvieri im dortigen Biergarten zusam-
mensetzen könnte!

So hoffen wir alle auf Normalisierung der gegenwärtigen Lage, und auf dass wir 
uns gesund wieder antreffen mögen!� MCB

	 Keglergilde SGL

	� … und rollen soll die Kugel,  
fallen muss der Kegel

Neues Jahr – neue Chance … hoffentlich! – Nachdem uns letztes Jahr das geliebte 
Berner Kegeln dank Lockdown nicht gegönnt war, sehen wir dieser Saison erwartungsvoll 
entgegen. 

Unser langjähriger Kegelmeister Felix Kieser will das Regiment, Tafel, Kreide, Kasse 
in jüngere Hände abgeben. Damit, sofern es die Umstände wieder erlauben, dem interes-
santen, alten Brauch jeden Montag fürderhin gefrönt werden kann haben sich Köbi Salm 
und Heinz Widmer bereiterklärt die anspruchsvolle Leitung der Keglergilde zu überneh-
men. Geplant ist ein Antrittskegeln, oder zumindest eine Zusammenkunft. Das Datum 
dafür ist noch nicht genau festgelegt. 

Wie und in welcher Form man wieder zusammenkommen kann um die Gestaltung 
der Kegelabende zu diskutieren, wird Thema des ersten Treffens sein. Schliesslich soll der 
Kegelmeister würdig verabschiedet und das neue Leitungs-Duo in das ehrenvolle Amt 
eingesetzt werden. 

Die Benachrichtigung folgt zu gegebener Zeit. Bis dahin passt auf Euch auf und 
bleibt gesund!� MCB
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&	�Lenzburg und die Bourbaki-Soldaten

Liebe Schützenkameraden und -Kameradinnen,
Geschätzte Gesellschafter und Gesellschafterinnen,
Sehr geehrte Inserenten und der SGL verbundene Vereine und Schützenfreunde

 Nachdem ich Sie im letzten SK mit meiner Mundart-Rede, welche ich am ausfallen-
den Joggeli 2020 nicht halten konnte und die ich trotz allem eben in der Nr. 6/20 abdru-
cken liess, eventuell etwas gefordert habe, möchte ich doch noch einiges Wissenswertes 
zu der angesprochenen Thematik aufgrund der nun 150 Jahre zurückliegenden Ereignisse 
anfügen.

Stich: Lenzburg zur Zeit des Erziehers Chr. Lippe, ca. 35 Jahre vor Bourbaki
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Aus dem Band 2 der Lenzburger Stadtgeschichte, meisterlich verfasst von Frau Dr. 
Heidi Neuenschwander, ist über diese «Bourbaki-Zeit» folgendes zu erfahren:

«Am 3. Februar 1871 trafen zwei Telegramme im Lenzburger Rathaus ein: zum einen muss-
ten die hiesigen Bäcker alles vorrätige Brot sofort nach Neuenburg schicken, zum andern kündigte 
die Militärdirektion an, dass 600 franz. Soldaten sofort in Lenzburg interniert werden müssten. –  
Als einzige Unterkunftsmöglichkeit für eine so grosse Anzahl Soldaten kam das leerstehende Schloss 
in Frage. In aller Eile wurden 38 eiserne Koch- und Heizöfen installiert, Stroh und Lebensmittel 
herbeigeschafft. Kontrollbesuche zeigen später, dass die Franzosen bei geöffneten Fenstern die eiser-
nen Öfen total überhitzten, so dass Brandgefahr bestand. Daraufhin mussten in allen Mannschafts-
lokalen Wachen eingesetzt werden. – Eine Woche nach dem Einzug der Soldaten wurden 45 Pferde 
mit ihren Betreuern in Lenzburg untergebracht. Am 24. Februar telegrafierte die Militärdirektion 
erneut, die Verhältnisse zwinge sie, im «Cholerahaus» sofort ein Notspital einzurichten. Da es sich 
bei den eingelieferten 18 Soldaten um Pocken-Kranke handelte, musste auf Verlangen der umliegen-
den Bevölkerung eine Doppelwache rund um die Uhr aufgestellt werden. – Anfangs März kehrten 
die auf der Lenzburg internierten Franzosen wieder in ihre Heimat zurück, das Pockenspital wurde 
Ende April aufgehoben.»

Das Schloss inkl. Domäne gehörte ab 1860 – 1872 Herrn Pestalozzi-Scotchburn, 
einem Abkömmling eines Zürcher Seidenfabrikanten, welcher jedoch nie das Schloss 
bewohnt haben dürfte. Der Zustand der Bauten muss desolat gewesen sein. Soviel ist aus 
dem obgenannten Band 2 (S. 503 – 505) zu erfahren. – Im September 1872 erwarb Friedrich 
Wilhelm Wedekind, Vater des berühmten Benjamin Franklin Wedekind, diese geschichts-
trächtige Liegenschaft.

MCB

Foto: Bernhard Schaerer, Lenzburg 2021
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Gratulations-Maien 2021 (1. Quartal)
	

Ich sitze am Schreibtisch und sehe im sonnigen Garten die violette Pracht der 
wilden Krokusse. Diesen Gruss, verbunden mit den herzlichsten Glück- und 
Segenswünschen sende ich an folgende Geburtstagskinder, welche in den ers-
ten drei Monaten von 2021 einen hohen, runden oder halbrunden Geburtstag 
feiern dürfen. Möge ihnen allen ein gutes und gesundes neues Lebensjahr mit 
viel Freude beschieden sein!

Ihr Wiegenfest feiern:
Nyffenegger Alfred, Lenzburg, am 14. Januar 87 Jahre
Weber Hansruedi, Lenzburg, am 22. Februar 87 Jahre

Meier Hans-Jörg, Pfeffingen, am 5. März 86 Jahre
Hürzeler Anton, Lenzburg, am 10. Februar 85 Jahre

Schild Peter, Lenzburg, am 31. Januar 83 Jahre
Scheriau Josef, Ferlach (A), am 23. März 81 Jahre

Dr. Killer Walter, Hägglingen, am 23. März 80 Jahre
Willi Hansjörg, Lenzburg, am 10. März 70 Jahre

Eichenberger Markus, Luzern, am19. Januar 65 Jahre
Steinmann Martin, Lenzburg, am 19. Januar 65 Jahre
Oertig Thomas, Lenzburg, am 29. Februar 65 Jahre

Eggenberger Heinrich, Neuenhof, am 22. März 65 Jahre
Raub Ulrich, Ittigen, am 18. Januar 55 Jahre
Hofer Marc, Staufen, am 29. März 55 Jahre

Egli Raphael, Lenzburg, am 8. Januar 20 Jahre

Glücklich ist einer, der sich bei Sonnenaufgang
Über die aufgehenden Sterne freut.

Adalbert Ludwig Balling
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Energie für Traditionen
Die Stadt Lenzburg pflegt ihre Bräuche und Traditionen. 
Als traditionsreiches Lenzburger Unternehmen setzt  
die SWL Energie AG sich für das kulturelle und sportliche  
Leben in der Region ein. So auch für die Schützen­
gesellschaft Lenzburg. Mehr Infos: www.swl.ch
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